
Programm zur qualifizierten Ausbildung im Verbundsystem.

Servicestellen Verbundausbildung.

DAS PR O J E K T

Jugendlichen soll eine betriebliche Ausbildung in Branden-
burger Betrieben ermöglicht werden. Um die Attraktivität 
der dualen Ausbildung zu erhöhen und somit ein leistungs-
fähiges Ausbildungssystem zu gewährleisten, soll das Pro-
jekt dazu dienen, die Ausbildungsbereitschaft von Betrie-
ben zu stärken, die Ausbildungsqualität am Lernort Betrieb 
zu verbessern und die Einmündung von Ausbildungsplatz-
suchenden in Ausbildung zu steigern.

AU F G A B E N

	· Schaffung transparenter Informations- und Kommunika-
tionsstrukturen – Bekanntmachung von Angeboten der 
Allgemeinen Verbundausbildung zur Integration von Ju-
gendlichen bei (potentiellen) Ausbildungsbetrieben sowie 
Beratung zur Inanspruchnahme.

	· Sichtbarmachung des Leistungssprektrums bezogen auf 
Verbundleistungen für Jugendliche, Ausgestaltung guter  
Ausbildungspraxis (Vergütung, Rahmenbedingungen wie 
Wohnen, freizeit etc.) und Unterstützungsmöglichkeiten 
für Jugendliche.

	· Aufzeigen von Entwicklungsmöglichkeiten hinsichtlich 
Beschäftigungspersektiven und Karrieremöglichkeiten in 
regionalen Branchen für Jugendliche.

	· Stärkung der Kompetenzen von Unternehmen für die 
Auftragsdurchführung: Öffnung und Befähigung der Un-
ternehmen für die Ausbildung junger Frauen, von (sozial) 
benachteiligten Jugendlichen, jungen Eltern, Alleinerzie-
henden, Menschen mit Behinderungen, Zugewanderten, 
Erstausbildungs- und / oder Studienabbrechern, Schülern 
in der Berufsorientierung, Jugendlichen mit fehlender 
Motivation 

	· Anregung der partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
zwischen Unternehmen zur Stärkung der Ausbildungs-
aufnahme und Erfolgschancen von Jugendlichen sowie 
Verbesserung der Qualität der Ausbildung durch Verbund-
ausbildung.

	· Die Angebote der Servicestelle Verbundausbildung 
richten sich an Jugendliche, die keinen Ausbildungsplatz 
haben und gern in der Region bleiben möchten, an beste-
hende Ausbildungsbetriebe sowie an Betriebe, die aktuell 
nicht oder nicht mehr ausbilden bzw. zukünftig ausbilden 
wollen.

B R A N C H E N

	· Metall, Kunststoff / Chemie

	· Elektro

	· Transport / Verkehr

	· Lager / Logistik / Handel

	· Tourismus

	· „Querschnittsberufe“ IT

L AU F Z E I T

	· 01.10.2018 – 30.09.2022

TÜV Rheinland Akademie
Katrin Petzold
Fabrikstr. 1
01968 Senftenberg
Tel. 03573 8706-15 
katrin.petzold@de.tuv.com
www.tuv.com/akademie-senftenberg

KO N TA K T

Vereinbaren Sie jetzt Ihren

kostenlosen Beratungstermin!

Gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg.
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